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Verleiher 

Schriftlicher Antrag, § 2 I AÜG Schriftlicher Antrag, § 2 I AÜG 

Verlängerungs-Antrag (spätestens 3 Monate v. Ablauf), § 2 IV 2  AÜG Verlängerungs-Antrag (spätestens 3 Monate v. Ablauf), § 2 IV 2  AÜG 
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 Abwicklung vorher 
vereinbarter Verträge bis 1 

Jahr nach Ablehnung zulässig 
(§ 2 IV S. 3 & 4 AÜG) 

Abwicklung vorher 
vereinbarter Verträge bis 1 

Jahr nach Ablehnung zulässig 
(§ 2 IV S. 3 & 4 AÜG) 

Nach 3 Jahren erlaubter Tätigkeit 
kann unbefristete Erlaubnis erteilt 

werden (§ 2 V AÜG) 

Nach 3 Jahren erlaubter Tätigkeit 
kann unbefristete Erlaubnis erteilt 

werden (§ 2 V AÜG) 

1. Genehmigung* auf 1 Jahr befristet, § 2 IV 1 AÜG 1. Genehmigung* auf 1 Jahr befristet, § 2 IV 1 AÜG 

*  ggf. unter 
Bedingungen / 

Auflagen, § 2 II AÜG 

*  ggf. unter 
Bedingungen / 

Auflagen, § 2 II AÜG 

Leiharbeit ς Erlaubnispflicht (§ 1 Abs. 1 AÜG) (1) 

Verlängerung um 1 Jahr* , wenn nicht Ablehnung innerhalb 1 Jahr,   
§ 2 IV 2 AÜG 

Verlängerung um 1 Jahr* , wenn nicht Ablehnung innerhalb 1 Jahr,   
§ 2 IV 2 AÜG 
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Antragsteller besitzt nicht 
die erforderliche 
Zuverlässigkeit 

Antragsteller verfügt nur 
über mangelnde 

Betriebsorganisation 

Antragsteller verstößt 
gegen die Vorschriften 
grenzüberschreitender 

Arbeitnehmerüberlassung 

Antragsteller verstößt 
ƎŜƎŜƴ αequal-pay and 

equal-ǘǊŜŀǘƳŜƴǘά 
Grundsätze  

R
ü

ck
n

a
h

m
e

  
d
e

r 
 E

rl
a

u
b
n
is 

Rechtswidrig erteilte 
Erlaubnis: 

Rücknahme nach  
§ 4 AÜG 

Rechtmäßig erteilte 
Erlaubnis: 

Widerruf mit Wirkung für 
die Zukunft gem.  

§ 5 AÜG 

Überwachungsinstrumente: 
Anzeige- und Auskunftspflichten in 

§§ 7, 8 AÜG 

Überwachungsinstrumente: 
Anzeige- und Auskunftspflichten in 

§§ 7, 8 AÜG 
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Arbeitnehmer 

Verleiher 

Arbeitsvertrag, § 11 AÜG, AN bleibt Angehöriger des 
Betriebs des Verleihers, § 14 AÜG 

Arbeitsvertrag, § 11 AÜG, AN bleibt Angehöriger des 
Betriebs des Verleihers, § 14 AÜG 

Für die Dauer der Überlassung: 
üVerleiher muss die gleichen Arbeitsbedingungen 

(inkl. Lohn) gewähren, die ein vergleichbarer AN 
ƛƳ .ŜǘǊƛŜō ŘŜǎ 9ƴǘƭŜƛƘŜǊǎ ŜǊƘŅƭǘ όαequal-pay and 
equal-ǘǊŜŀǘƳŜƴǘάύΣ § 10 IV 1 AÜG 
üAusnahme: Abweichung nur, wenn ein TV dies 

zulässt (§ 10 IV 2 AÜG) und die in einer 
Rechtsverordnung festgelegten Mindestentgelte 
(§ 3a II AÜG) nicht unterschritten werden. 

 

α5ǊŜƘǘǸǊƪƭŀǳǎŜƭάΣ §§ 9 Nr. 2; 3 I Nr. 3 AÜG: 

Verhinderung der Entlassung und 
Neueinstellung über Leiharbeit zu schlechteren 
Bedingungen  

Leiharbeit ς Rechtsbeziehungen zw.  AN & Verleiher 




